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MARKTGEMEINDE 2763 PERNITZ

VERHANDLUNGSSCHRIFT

ÜBER DIE SITZUNG DES GEMEINDERATES
am Mittwoch, 22. Juni 2005 um 19.00 Uhr im Amtshaus Pernitz

================================================================

Beginn: 19.00 Uhr
Ende: 21.40 Uhr

Die Einladung erfolgte am 16. Juni 2005 durch Einzelladung (Rückscheinbrief).

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister RUPPRECHT Silvia





Die Mitglieder des Gemeinderates


  1. Vbgm. Mag. RENDL Andreas
  2. gfGR  Ing. Dwornikowitsch Manfred

  3. gfGR  SANZ Martina
  4. gfGR  WALTER Christian

  5.    GR  GRABENWEGER Robert
  6.    GR  GUTHAUER Christian

  7.    GR  Ing. HUBLIK Manfred
  8.    GR  KUNSTMANN Christian

  9.    GR  Ing. PANZENBÖCK Erich
10.    GR  PANZENBÖCK Josef

11.    GR  POSTL Manfred
12.    GR  POSTL Rudolf

13.    GR  RUESCH Ludovika
14.    GR  SCHEIBENREIF Christine

15.    GR  SCHEIBENREIF Nina
16..   GR  STEIGER Doris

17.    GR  Mag. STRASSER Thomas
18.    GR  WEBEL Anton

19.    GR WEBEL Anton
20.    GR  Ing. ZECHNER Karl

21.    --
--




ANWESEND WAREN AUSSERDEM:.

  1. VB MLECKA Rudolf als Schriftführer -
  2. AL SCHWARZ Hannes 

  3. VB BREITSCHING Johann Kassenverw.
  4. 27 Zuhörer

  5. --
   --

ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

  1. GR GSCHAIDER Mario
  2.--

  3. --
  4. --

  5. --
  6. --

Vorsitzende:  Bürgermeisterin Rupprecht Silvia

Die Sitzung war öffentlich.

Die Sitzung war beschlussfähig

TAGESORDNUNG

Punkt  1)  Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 28. April 2005.

Punkt  2)  Mitteilungen an den Gemeinderat.

Punkt  3)  Vergabe von Zimmererarbeiten (Geländer im Bereich Myrabrücke-Florianigasse und

    öffentl.WC-Bachgasse).

Punkt  4)  Verordnung über die Auflassung der Verkehrsflächen Feldweg Gst 421/12 und Teilfläche

    der Eichbergstraße Gst 351/4, KG Pernitz.

Punkt  5)  Übernahme der Verkehrsfläche „Berggasse“ in das öffentliche Gut.

Punkt  6)  Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes (betreffend Änderungspunkt 1

   zum GR-Beschluß v. 28.04.2005, Prot.Nr. 2/2005, TO-Pkt. 5a); Gst 642 KG Pernitz).

Punkt  7)  Verordnung über die Auflassung einer Teilfläche der Ignaz Ortmann-Straße Gst 185/37

    KG Pernitz und Verkauf dieser Teilfläche.

Punkt  8)  Entsendung von Gemeindemandataren in Hauptschul- und Sonderschulgemeinde-Ausschuss.

Punkt  9)  Vergabe der Sanierungsarbeiten im Landeskindergarten Pernitz (Gruppe 3)

Punkt 10)  Nachtragsvoranschlag 2005.

Punkt 11)  Darlehensaufnahme für Straßenbauprogramm 2004.

Punkt 12)  Darlehensaufnahme für Straßenbauprogramm 2005.

Punkt 13)  Darlehensaufnahme für Kindergartensanierung.

Punkt 14)  Darlehensaufnahme für Wohnhaussanierung (Muggendorfer Str. 39 u. 41).

Punkt 15)  Vergabe der Arbeiten für Straßenbeleuchtungsprogramm 2005.

Punkt 16)  Indexanpassung der Gemeindeabgaben.

Punkt 17)  Gewährung von Subventionen.

-x-x-x-

Frau Bürgermeister gibt dem Gemeinderat bekannt, dass sie gemäß § 46 (2) NÖ GO 1973

die Punkte 3) „Vergabe von Zimmererarbeiten...“ und 7) „Verordnung über die Auflassung....“

von der Tagesordnung absetzt.

Pkt.  1) Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 28. April 2005

 Das Sitzungsprotokoll vom 28. April 2005 wurde jedem im Sinne des

 § 53 Abs. 3) NÖ GO 1973 zur Fertigung des Sitzungsprotokolles ermächtigten Mitglied des Gemeinderates übermittelt.

Zum Protokoll wurde festgestellt, daß unter „Anwesend waren:  ....Hr.GR Ing. Zechner Karl“ 2-mal

angeführt ist und dies berichtigt gehört.

Antrag von Frau Bürgermeister Rupprecht: Der Gemeinderat möge das Sitzungs-

  protokoll  vom 28. April 2005 in wie vorstehend angeführter schreibfehler-

  berichtigter Form genehmigen.


  Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


  Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Herr GR Guthauer stellt fest, dass die unter Pkt. 15) dieses Protokolles angeführte Stellung-

nahme der Bürgermeisterin zum Prüfbericht für den Zeitraum 31.3. – 28.4.2005 noch aussteht und fragt an, wann diese erfolgt. Frau Bürgermeister erklärt, dass diese umgehendst erfolgt.

Pkt.  2) Mitteilungen an den Gemeinderat

· Frau Monika Schwantzer sendet vom Europacup der Nationalmannschaft der Geher

Grüße aus Miskolc (Ungarn).

· Hr. Schmied Christian legt per 31.5.2005 den Brandschutzbeauftragten der Markt-

gemeinde Pernitz aufgrund diverser Vorfälle bei Veranstaltungen zurück.

Frau Bürgermeister führt aus, dass nach tel. Rücksprache vom 20.6.2005 mit Herrn Herger Christian (Brandschutzbeauftragter der Marktgemeinde Pernitz), nunmehr als neuer Brand-schutzbeauftragter Herr Stephan Woldron, geb. 16.4.1980, whft. 2763 Pernitz, Hauptstraße 84 

zur Verfügung steht und über die erforderliche Ausbildung verfügt.

· Zur Anfrage von Hr. GR Christian Guthauer und Antrag von Hr. GR Ing. Panzenböck

betreffend „Mitgliedschaft Volksbankenverband“ (Prot.Nr. 1/2005, TO-Pkt. 10) erklärt Frau

Bürgermeister, dass ihre diesbezügliche Anfrage von der Volksbank Piestingtal mit Schreiben vom 15.6.2005 im wesentlichen wie folgt beantwortet wurde: „.....Einen ‚Volksbankenverband‘ in Verbindungmit der Marktgemeinde Pernitz gibt es nicht und hat es nicht gegeben. Ich nehme an, dass die Bezeichnung ‚Volksbankenverband‘ von Gemeindemandataren in vergangenen Zeiten ins Leben gerufen wurde. Und dass bei Wahlen in den ‚Volksbankenverband‘ Gemeinderäte auserwählt wurden, um im Vorstand oder Aufsichtsrat der Volksbank Piestingtal (ehemals Volksbank für Pernitz und Umgebung und später Volksbank für Gutenstein, Pernitz und Umgebung) ein Mandat zu übernehmen. Der letzte Pernitzer Gemeinde-Mandatar im Vorstand war Herr GR Johann Steiner. Dieser schied im Jahre 1996 aus und wurde nicht mehr nachbesetzt. Seit dem Jahr 2000 gibt es nur mehr einen hauptamtlichen Vorstand, welcher mit unseren beiden Geschäftsleitern besetzt ist......“

Frau Bürgermeister erklärt zum Protokoll der konstituierenden Sitzung, dass somit ein Beschluss zur „Mitgliedschaft Volksbankenverband“ hinfällig geworden ist.

· Die am 28.4.2005 gewählten Ausschussobmänner Hr. GR Grabenweger Robert

(Abwasserentsorgungsausschuss) und Hr. GR Panzenböck Josef (Wasserversorungsaus-

schuss) teilen mit Schreiben vom 17.5. (ha. eingelangt am 18.5.2005) mit, dass sie die Wahl nicht annehmen, auf den Vorsitz gem. § 113 NÖ GO 1973 verzichten. Die Verzichtserklärung gilt lt. diesen Schreiben „....ausdrücklich nur für den Vorsitz und betrifft nicht die Mitarbeit im Ausschuss...“. Der zustellungsbevollmächtigte Vertreter der Wahlpartei „VP PERNITZ I STEH‘ AUF DI“ Hr. GR Ing. Panzenböck Erich bestätigt mit Schreiben vom 3.6.2005 (ha. eingelangt 2.Juni 2005) den Sachverhalt. ( Anmerkung: Datumsangabe kein Schreibfehler des Schriftführers, sondern korrekt

übernommen).
Pkt.  3) Vergabe von Zimmererarbeiten (Geländer im Bereich Myrabrücke-Florianigasse

 und öffentl. WC-Bachgasse

 Wurde zu Sitzungsbeginn von der Tagesordnung genommen.

Pkt.  4) Verordnung über die Auflassung der Verkehrsflächen Feldweg Gst 421/12

 und Teilfläche Eichbergstraße Gst 351/4, KG Pernitz

 Frau Bgm Rupprecht ersucht Herrn AL Schwarz um Erläuterung des Sachverhaltes. 

Dieser erklärt, daß durch die Führung der Gorgastraße die gegenständlichen Flächen als Verkehrsflächen nicht mehr benötigt werden. Dies wurde im Bauausschuß ausführlich behandelt

und wird diese Lösung vorgeschlagen. Mit den Anrainern Schröck Walter u. Margit, Grabenweger Robert und Mayrhofer Gertrude wurde die weitere Vorgangsweise einvernehmlich besprochen.

Der Entwurf und die dazu gehörige Plandarstellung über die geplante Auflassung als Teil der Gemeindestraßen „Feldweg“ bzw. „Eichbergstraße“ Gstk.Nr. 412/12 u. 351/4, EZ 801, KG 23453-

Pernitz wurde gem. § 6 Abs. 3 NÖ Straßengesetz 1999 idgF vom 29. Nov. 2004 bis 11. Jänner 2005 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt und die Möglichkeit zur Einsichtnahme an der Amtstafel der Marktgemeinde Pernitz öffentlich kundgemacht.

Schriftliche Stellungnahmen hiezu wurden nicht abgegeben und bringt Frau Bürgermeister

dem Gemeinderat die zu beschließende Verordnung vollinhaltlich zur Kenntnis.


  Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge auf Grund des

 § 6 Abs. 2 NÖ Straßengesetz 1999 idgF die gegenständliche Verordnung


 über die Auflassung der Grundstücke 412/12 und 351/4, EZ 801, KG 23453-Pernitz


 als Teil der Gemeindestraßen „Feldweg“ bzw. „Eichbergstraße“ beschliessen.


  Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


  Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles und kann in dem vom Amtsleiter Hr. Schwarz verwahrten Ordner eingesehen werden. 

Pkt.  5) Übernahme der Verkehrsfläche „Berggasse“ in das öffentliche Gut

Frau Bgm. Rupprecht ersucht Herrn AL Schwarz um Erläuterung des Sachverhaltes. 

Dieser erklärt, dass seitens der Anrainer Schneeberger Ernestine, Dr. Chorherr Christine, 

Gschaider Herbert/Regina und Mag .Schindler Hedwig schon längere Zeit der Wunsch besteht, daß die Gemeinde Pernitz den Privatweg „Berggasse“ in das öffentliche Gut übernimmt.

Dies wurde in der Sitzung des Bauausschusses am 20.5.2005 ausführlich behandelt und wird 

die Übernahme in das öffentliche Gut vorgeschlagen. Frau Bürgermeister bringt dem Gemeinderat die zu beschließende Verordnung vollinhaltich zur Kenntnis.

Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge auf Grund des

            § 6 Abs. 1 NÖ Straßengesetz 1999 idgF die gegenständliche Verordnung

über die Übernahme des Grundstückes 294/1 KG 23453-Pernitz in das

öffentliche Gut (EZ 801, KG 23453-Pernitz) und Erklärung zur Gemeindestraße

„Berggasse“ beschließen.

  Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

  Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles und kann in dem vom Amtsleiter Hr. Schwarz verwahrten Ordner eingesehen werden. 

Pkt.  6)  Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes (betreffend Änderungspunkt 1


   zum GR-Beschluss v. 28.04.2005, Prot.Nr. 2/2005, TO-Pkt. 5a) Gst 642 KG Pernitz

  Frau Bgm Rupprecht ersucht Herrn AL Schwarz um Erläuterung des Sachverhaltes.

Dieser erklärt nochmals den Gemeinderatsbeschluss der letzten Sitzung über die Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes. Nach Beschlußfassung wurde seitens des Grundeigen-

tümers, Herr Herbert Schuh, der Antrag gestellt, díe Lage des Hofes ca. 45 m an den nördlichen

Rand des Grundstückes 642, KG Pernitz zu verlegen.

Die Lageänderung wurde mit Herrn Prof.Dipl.Ing. Guggenberger (ARGE Raumplanung) und

dem SV für Raumordnung Herrn DI Jagenteufel bereits besprochen und positiv beurteilt.

Antrag von Frau Bürgermeister Rupprecht: Der Gemeinderat möge den Gemeinde-

            ratsbeschluß vom 28.4.2005 über die Verordnung „Änderung des örtlichen

 Raumordnungsprogrammes betreffend Pkt. 5a) „Landwirtschaftliche Hofstelle,

 Gst 642 – Herbert Schuh“ abändern und laut Beschlußexemplar vom Juni 2005,

 zu GZ 3690-10/04 von ARGE Raumplanung beschließen.


  Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


  Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Die Verordnung mit dazugehöriger Plandarstellung bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles und kann in dem vom Amtsleiter Hr. Schwarz verwahrten Ordner eingesehen werden. 

Pkt.  7)  Verordnung über die Auflassung einer Teilfläche der Ignaz Ortmann Straße 

  Gst 185/37 KG Pernitz und Verkauf dieser Teilfläche


  Wurde zu Sitzungsbeginn von der Tagesordnung genommen.

Pkt.  8)  Entsendung von Gemeindemandataren in Hauptschul- und Sonderschulgemeindeausschuss


  Laut Aufteilungsschlüssel stehen der Marktgemeinde Pernitz 4 Vertreter in der Hauptschul-

gemeinde  Pernitz (statt entsandten 2) und in der Sonderschulgemeinde Pernitz nur 2 Mitglieder

(statt entsandten 3) zu. Diesbezüglich ist ein Änderungsbeschluß zu fassen.

  Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, zusätzlich


  in die Hauptschulgemeinde Frau gfGR Sanz Martina und Herrn gfGR Walter


  Christian zu entsenden, von der Sonderschulgemeinde Frau GR Scheibenreif


  Christine als Vertreterin zu streichen.


  Die Vertreter in vollständiger Form:


  für den Hauptschulgemeinde-Ausschuß: Bgm. Rupprecht Silvia, Sanz Martina,






           Walter Christian und Ing. Panzenböck Erich.


  für den Sonderschulgemeinde-Ausschuß: Bgm. Rupprecht Silvia u. Steiger Doris.

  Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

  Abstimmungsergebnis: mehrstimmig   (19 Stimmen für den Antrag






         1 Stimmenthaltung von GR: Guthauer Christian) 

Herr GR Ing. Panzenböck Erich nimmt an folgendem Tagesordnungspunkt nach § 50 Abs. 1 Pkt.1

NÖ GO 1973 nicht teil und verläßt den Sitzungssaal.

Pkt.  9)  Vergabe der Sanierungsarbeiten im Landeskindergarten Pernitz (Gruppe 3)


  Wie in der Gemeindevorstandssitzung besprochen soll die Sanierung der Kindergarten-

gruppe 3 von den zuletzt als Bestbieter (unter Berücksichtigung Indexanpassung) beauftragten

Firmen durchgeführt werden. Nachdem die Marktgemeinde Pernitz im Bereich des Kindergartens

Vorsteuer abzugsberechtigt ist, sind nur die Nettobeträge zu veranschlagen.

Für neue Arbeiten wie Erneuerung der Schließanlage sowie Neuanfertigung der Tor- und Zaun-

anlage wurden Anbote eingeholt und sollen die Arbeiten an die Bestbieter vergeben werden.

In kurzer Debatte fragt Herr GR Postl Manfred wegen der großen Anzahl von Türschlössern an,

worauf Herr GR Webel erklärte, dass dies aufgrund der vielen Zwischentüren in Ordnung ist.


       Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, die Sanierungs-



       arbeiten im Landeskindergarten Pernitz (Gruppe 3) wie folgt zu vergeben:



       Fa. Panzenböck GmbH & CoKG   Fassadensanierung
€  9.212,36



       Fa. Herbert Schönthaler

   Malerarbeiten

€  5.735,--



       Fa. Hans Binder GmbH

   Isolierverglasung

€  2.649,39



       Fa. Rudolf Webel

   Spenglerarbeiten

€  1.368,69



       Fa. HMS Elektrotechnik

   Div.Elektroarbeiten

€  1.212,80


       Fa. Schloss & Riegel

   Erneuerung Schließanl.
€  2.825,72


       Fa. Trettler GmbH

   Neuanf. Tor- Zaunanlage   €  3.465,--



Bedeckung: 5/240-614      VA  € 32.900,--


       Beschluß: Der Antrag wird angenommen.


       Abstimmungsergebnis: einstimmig.

Nach diesem Tagesordnungspunkt nimmt Herr GR Ing. Panzenböck wieder an der Sitzung teil.

Pkt. 10)  Nachtragsvoranschlag 2005


  Der Entwurf über den Nachtragsvoranschlag 2005 wurde im Sinne der

§§ 75 (4) und 73 (1) NÖ Gemeindeordnung 1973 idgF während der Dauer von zwei Wochen,

vom 7. Juni bis 21. Juni 2005 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt, wobei die Auflage öffentlich kundgemacht wurde. Innerhalb der Auflagefrist wurden keine Stellungnahmen zum  Nachtrags-voranschlag eingebracht.

Der Nachtragsvoranschlag wurde von Herrn Kassenverwalter Breitsching in Zusammen-

arbeit mit dem Finanzausschuss im Auftrag von Frau Bürgermeister erstellt und ist im

ordentlichen und außerordentlichen Haushalt ausgeglichen.

Frau gfGR Sanz erklärt, dass der Dienstpostenplan wieder mit Stand 30.12.2004 aufscheint,

nachdem mit Jänner 2005 die Schulwarte ausgegliedert, jedoch von den Schulverbänden nicht

aufgenommen wurden.

Aus folgender intensiver Debatte werden wesentliche Wortmeldungen angemerkt:

GR Postl Manfred: Unterlagen über Straßenbaudarlehen waren nicht in Sitzungsmappe;


Überprüfung der Anbote durch Mag. Asinger (ASPET Unternehmensberatung) ver-


ursacht bei angespannter Budgetlage zusätzliche Kosten, da diese auch von im


Gemeinderat vorhandenen Fachleuten geprüft werden hätten können.


Finanzausschuss hatte seit 2000 nur wenig Sitzungen, die Finanzlage bei Null und


hat die Vorsitzende Frau gfGR Sanz versagt.

GR Ing. Panzenböck: Voranschlag 2005 mit Beilagen wie Dienstpostenplan wurde vom


Finanzausschuss überprüft und auch von der Personalvertretung unterschrieben.


Vbgm. Mag. Rendl hat auf Gemeindekosten Bücher bestellt und nicht bezahlt, eine


diesbezügliche Prüfung der Angestellten nicht korrekt ist und dies ein Nachspiel haben

wird.

GR Mag. Strasser: Mittelfristiger Finanzplan fehlt , „wie schaut dies weiter aus?“

gfGR Sanz: Darlehensaufnahmen notwendig, in Folge mit „Profis zusammensetzen“.

GR Kunstmann: Finanzlage durch Altlast fehlender Bedarfszuweisungen.

gfGR Ing. Dwornikowitsch: Bedarfszuweisungen immer urgiert, Land NÖ wälzt Finanzprobleme


an Gemeinden ab.

Vbgm.Mag.Rendl: Bestellung der Bücher unter seinem Namen auf Gemeindeadresse, Bezahlung


erfolgt durch ihn selbst. Positive Gespräche mit Initiative P. 

GR Guthauer: Darlehensaufnahmen wurden in letzter Sitzung an Finanzausschuss zurückgewiesen,

bei Sitzung fehlten die Unterlagen. Für die 3 Darlehensüberprüfungen erscheint der Zeit-aufwand von 10,5 Std unverhältnismäßig hoch und wurden auch zusätzliche Spesen verrechnet. Als Bankdirektor hätte er für Überprüfungen wesentlich kürzere Zeit gebraucht, und wäre der Gemeinde günstiger


gekommen. Während seiner Wortmeldungen nannte er Hr. Vbgm. Rendl zweimal einen


„Lügenbaron“.


  Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Nachtragsvoranschlag 2005

  mit Beilage Dienstpostenplan in vorliegender Form beschliessen.


  Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


  Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (11 Stimmen für den Antrag







      9 Gegenstimmen von GR: Grabenweger Robert, Guthauer








Christian, Kunstmann Christian, Ing. Panzenböck Erich,








Panzenböck Josef, Postl Rudolf, Mag. Strasser Thomas;








Postl Manfred, Ing. Zechner Karl)
Der Nachtragsvoranschlag 2005 mit Beilagen bildet einen wesentlichen Bestandteil dieses Sitzungsprotokolles und kann in dem vom Kassenverwalter verwahrten Ordner eingesehen werden.

Pkt. 11) Darlehensaufnahme für Straßenbauprogramm 2004

 Für die notwendige Darlehensaufnahme für Straßenbauprogramm 2004 in Höhe von

€ 260.000,-- wurden vier Anbote eingeholt.

Nach Prüfung und Auswertung der Anbote durch Fa. Aspet Unternehmensberatung liegt folgende

Reihung vor: 1. P.S.K. AG;  2. Volksbank Piestingtal; 3. Sparkasse Wiener Neustadt; 4. Raiffeisenbank Piesting.

Herr GR Ing. Panzenböck stellt fest, dass die Darlehensaufnahme richtig für Straßenbauprogramm

2003 ist, worauf gfGR Ing. Dwornikowitsch erklärt, dass die Rechnungslegung 2004 erfolgte.

  Antrag von Frau gfGR Sanz:   Der Gemeinderat möge beschließen, gegenständliches 


  Darlehen in Höhe von € 260.000,-- bei P.S.K. AG laut Anbot vom. 26.4.2005

  aufzunehmen.

  Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

 
  Abstimmungsergebnis: mehrstimmig  (18 Stimmen für den Antrag






                   2 Stimmenthaltungen von GR: Kunstmann Christian,










          Postl Manfred)

Pkt. 12) Darlehensaufnahme für Straßenbauprogramm 2005


  Für die notwendige Darlehensaufnahme für Straßenbauprogramm 2005 in Höhe von

€ 400.000,-- wurden vier Anbote eingeholt.

Nach Prüfung und Auswertung der Anbote durch Fa. Aspet Unternehmensberatung liegt folgende

Reihung vor: 1. Sparkasse Wiener Neustadt; 2. P.S.K. AG; 3. Volksbank Piestingtal;

4. Raiffeisenbank Piesting.

Herr GR Ing. Panzenböck stellt fest, daß diese Aufnahme von der Schlußrechnung Fa. Kern aus dem Jahre 2004 stammt, die Unterlagen gestern (21.6.) nicht in der Sitzungsmappe waren.

Herr gfGR Ing. Dwornikowitsch erklärt, dass die Anbote noch geprüft wurden und die zugesagte Bedarfszuweisung noch nicht eingegangen ist.

 Antrag von Frau gfGR Sanz:  Der Gemeinderat möge beschließen, gegenständliches 


  Darlehen in Höhe von € 400.000,-- bei der Wiener Neustädter Sparkasse

  laut Anbot Prok.NitA/DW 243/Pics/7.6.2005, eingelangt 13. Juni 2005

  aufzunehmen.

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


 Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (11 Stimmen für den Antrag







      9 Gegenstimmen von GR: Grabenweger Robert, Guthauer








Christian, Kunstmann Christian, Ing. Panzenböck Erich,








Panzenböck Josef, Postl Rudolf, Mag. Strasser Thomas;








Postl Manfred, Ing. Zechner Karl)
Pkt. 13) Darlehensaufnahme für Kindergartensanierung

 Für die notwendige Darlehensaufnahme zur Kindergartensanierung der 3. Gruppe in

Höhe von € 32.900,-- wurden vier Anbote eingeholt. Nach Prüfung und Auswertung der Anbote durch Fa. Aspet Unternehmensberatung liegt folgende Reihung vor: 1. P.S.K. AG;

2. Sparkasse Wiener Neustadt; 3. Volksbank Piestingtal; 4. Raiffeisenbank Piestingtal.

Antrag von Frau gfGR Sanz: Der Gemeinderat möge beschließen, gegenständliches 


 Darlehen in Höhe von € 32.900,-- bei P.S.K. AG laut Anbot vom 1.6.2005

 aufzunehmen.

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

 Abstimmungsergebnis: mehrstimmig  ( 18 Stimmen für den Antrag






         1 Gegenstimme von GR Postl Rudolf






           1 Stimmenthaltung von GR: Grabenweger Robert)

Pkt. 14) Darlehensaufnahme für Wohnhaussanierung (Muggendorfer Str. 39 u. 41)

 In der Gemeinderatssitzung am 28.4.2005 wurde diese Angelegenheit unter Pkt. 10)

der Tagesordnung, Prot.Nr. 2/2005 behandelt und zur weiteren Vorbereitung an den Finanz-

ausschuss verwiesen. Nach Finanzausschußsitzung vom 13.5.2005 und Behandlung der

offenen Fragen mit der GWB Nord Ost, Frau Schleiflehner am 8.6.2005 stellt sich die Sachlage wie folgt dar: Für das Sanierungsansuchen der Objekte Muggendorfer Straße 39 und 41 wurde der GWB Nord-Ost am 27.März 2003 von der Marktgemeinde Pernitz (unterfertigt Bgm. Rauchegger)

Prozeßvollmacht erteilt und auch ermächtigt, Darlehensverträge zu schließen.

In der Debatte wird ausdrücklich festgehalten (GR Guthauer) dass die Konditionen des Darlehens von der BAWAG absolut unüblich sind und weshalb keine anderen Anbote eingeholt wurden.

Des weiteren wäre die Vollmacht zu lösen und neu zu formulieren.

In Folge wurde dem Gemeinderat der zu fertigende Darlehensvertrag und die Pfandbestellungs-

urkunde von Frau Bürgermeister vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.

 Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschließen, das Darlehen


für Wohnhaussanierung Muggendorfer Str. 39 u. 41 in Höhe von € 318.020,--


bei der BAWAG, Filiale Eisenstadt aufzunehmen und den Darlehensvertrag,

            Kto-Nr. 38140-450-283 v. 6.12.2004 und die Pfandbestellungsurkunde zu


genehmigen und zu unterfertigen.

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


 Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (11 Stimmen für den Antrag







      9 Gegenstimmen von GR: Grabenweger Robert, Guthauer








Christian, Kunstmann Christian, Ing. Panzenböck Erich,








Panzenböck Josef, Postl Rudolf, Mag. Strasser Thomas;








Postl Manfred, Ing. Zechner Karl)
Pkt. 15) Vergabe der Arbeiten für Straßenbeleuchtungsprogramm 2005


  Von Dipl.Ing. Paikl wurden zur Anbotlegung  bis 15.6. die Firmen HMS, Strebinger (IVB),

Schönthaler Josef Gmbh und Fa. Körrer, Markt Piesting eingeladen.

Die Arbeiten umfassen im Gemeindegebiet Pernitz Mathildensteig, Karlgasse, Niobaugasse und 

Radweg bis Mathildensteig, Pottensteiner Straße, Berggasse und Wolfskogel, Haltergraben, Getreidegasse,

Gentzschgasse, Neubaugasse, Sebastianistraße, Gutensteiner Straße, Josef Nitsch-Straße, Kogelfeldgasse,

Feichtenbach und sollen bis 31.Okt. 2005 abgeschlossen sein.

Von Fa. IVB wurde kein Anbot gelegt. Fa. Schönthaler hat verspätet (16.6.2005) abgegeben,

wäre aber nicht Bestbieter gewesen. Dieser ist die Firma HMS mit € 104.166,73 inkl. Ust.

 Antrag von Herrn gfGR Ing. Dwornikowitsch: Der Gemeinderat möge beschließen,


 die Arbeiten für Straßenbeleuchtungsprogramm 2005 an den Bestbieter,


 Fa: HMS lt. Anbot v. 14.6.2005 in Höhe von € 104.166,73 inkl. Ust zu vergeben.

        Bedeckung aoH Beleuchtung u. Straßenbau

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.

 Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (14 Stimmen für den Antrag







      1 Gegenstimme von GR: Postl Manfred







      5 Stimmenthaltungen von GR: Grabenweger Robert,

Guthauer Christian, Kunstmann Christian, 

Panzenböck Josef; Ing. Zechner Karl)

Pkt. 16) Indexanpassung der Gemeindeabgaben


  In der Debatte wird auf die notwendige Gebührenerhöhung hingewiesen. Herr

GR Postl Manfred hält dem entgegen, daß er ohne Gebührenerhöhung durch effektive

Verwaltung bei seinen Ressorts Wasser und Kanal einen Überschuß von rd. € 360.000,--

erreichte, während bei Müll „Null überbleibt“. Herr GR Guthauer regt an, dass der

Finanzausschuss eine Gesamtplanung und Strategie zur Besserung der Finanzlage entwickelt.


 Antrag von Frau Bürgermeister:  Der Gemeinderat möge beschließen, die



 Gemeindeabgaben und –gebühren ab 1.August 2005 um 2,9 % zu



 erhöhen und in weiterer Folge jährlich an den Verbraucherpreisindex

 anzupassen.

 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


 Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (11 Stimmen für den Antrag







      9 Gegenstimmen von GR: Grabenweger Robert, Guthauer








Christian, Kunstmann Christian, Ing. Panzenböck Erich,








Panzenböck Josef, Postl Rudolf, Mag. Strasser Thomas;








Postl Manfred, Ing. Zechner Karl)
Pkt. 17) Gewährung von Subventionen


  Frau Bürgermeister verliest die eingegangenen Subventionsansuchen und die vom

Gemeindevorstand bzw. Finanzausschuß, zuständigen Ausschüssenen vorberatenen und 

vorgeschlagenen Summen. In kurzer Debatte wurden diese zum Teil in Angleichung zum

Vorjahr noch korrigiert und die Ansuchen zur Abstimmung gebracht.


 Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge folgende Subventionsvergaben 

beschliessen:



HS-Pernitz für Sportwoche in Velden       € 11,- pro Pernitzer Kind   Ges. €      143,--



“           „      „   Sprachwoche in Malta       € 15,-   „    „              „           „    €      165,--



„           „      „ Wintersportwoche Wagrain € 11,-   „    „              „           „    €       176,--



SC Ortmann für Jugend

        € 15,-   „    „               „          „    €    1.095,--



TC Ortmann für  Jugend






€       525,--



Kinderlager Lignitzalm  (Fam. Bauer,Neusiedl)        € 11,- pro Pernitzer Kind *)



Kath.Jungschar-Lagerwoche (Fr. Panzenböck)       € 11,-   „      „             „      *)



      *) Teilnehmerzahl liegt dzt. nicht fest, wird nach endgültiger Teilnahme vorgelegt


           Bedeckung 1/269-757001                VA  € 12.000,--         Dzt. Rest  € 10.460,--


 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


 Abstimmungsergebnis: einstimmig

 Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeindrat möge folgende Subventionsvergaben


 beschliessen:



      Skibobclub Asta Pernitz-Unterberg



€      600,--



      Snowboardverein „Freakbrothers“



€      730,--



      Höller Mario; Leistungs-Radsport, Kategorie A


€      500,--



      KSO feh Ortmann






€   3.600,--



      Miniaturgolfclub Pernitz





€      100,--



      Paddelclub Pernitz





€      930,--



      Radclub Arbö Sparkasse Pernitz



€      750,--



      Fußballklub SC Ortmann f. Kampfmannschaft


€   2.900,--



      Wintersportverein Pernitz-Unterberg



€      580,--


           Bedeckung 1/269-757                   VA  € 24.000,--         Dzt. Rest  € 22.766,--


 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


 Abstimmungsergebnis: einstimmig


 Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschliessen, an



 Herrn Mag. Zagler Herbert eine Subvention in Höhe von €  720,-- zu vergeben.



 (für Sinfoniekonzert am 5.7. im Pfarrheim)

                      Bedeckung 1/270-757                   VA  € 12.000,--         Dzt. Rest  € 10.460,--


 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


 Abstimmungsergebnis: einstimmig


 Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge folgende Subventionsvergaben



 beschliessen:



      Gemischter Chor Pernitz


€      800,--



      Männergesangsverein Pernitz

€      800,--



      Musikkapelle Pernitz


€   4.432,--


           Bedeckung 1/321-757                    VA  € 10.000,--         Dzt. Rest  €  9.927,33


 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


 Abstimmungsergebnis: einstimmig


 Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge folgende Subventionsvergaben



 beschliessen:



      Pensionistenverband; OG Pernitz-Waidmannsfeld
€      730,--



      Seniorenbund Pernitz




€      500,--


           Bedeckung 1/469-726                    VA  €  1.200,--         Dzt. Rest  €  1.200,--


 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


 Abstimmungsergebnis: einstimmig


 Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge beschliessen, an die



 BH Wiener Neustadt für die Pfingstsammlung 2005 unter dem Motto



 „Schenk einem Kind einen Tag“ einen Betrag von € 145,-- zu überweisen.


           Bedeckung 1/429-768                VA  €  5.000,--         Dzt. Rest  €  3.062,92


 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


 Abstimmungsergebnis: einstimmig


 Antrag von Frau Bürgermeister: Der Gemeinderat möge folgende Subventionsvergaben



 beschliessen:



      ARBÖ Ortsklub Pernitz-Ortmann


€      145,--



      Österr.Bergrettung, Ortsstelle Pernitz


€      730,--



      NÖ Berg- u. Naturwacht, OGR Pernitz-Neusiedl
€      730,--



      Naturfreunde Ortsgruppe Pottenstein-Berndorf

€      173,72




(für Erhaltung des Schutzhauses Waxeneck)


           Bedeckung 1/530-757                VA  € 10.000,--         Dzt. Rest  € 10.000,--


 Beschluss: Der Antrag wird angenommen.


 Abstimmungsergebnis: einstimmig


 Zum Subventionsansuchen der Initiative P (Pernitzer Wirtschafts- & Fremdenverkehrsinitiative Oberes Piestingtal/Unterberg) in Höhe von € 12.800,-- für das Geschäftsjahr 2005:


 In eingehender Debatte wurde Tätigkeit und Zweck der „Initiative Pernitz“ erörtert und

 die angesuchte Subvention einem Betrag von ca. 3 % der von der Pernitzer  Wirtschaft geleisteten jährlichen Kammerumlage entspricht.  -  Herr Vbgm.Mag.Rendl würdigt die Arbeit der IP, für das Nightshopping soll eine Sofortsubvention in Höhe von € 5.000,-- gegeben werden. Die Markt-gemeinde Pernitz sollte einen Vertreter im Vereinsvorstand haben und nach dessen Aufnahme

bzw. Vorlage und Aufschlüsselung der vereinsrechtlichen Verwendung der erhaltenen Mittel die Auszahlung des Restbetrages auf € 12.500,- erfolgen.

Abschließend wurden eingebrachte Anträge wie folgt behandelt:

 Antrag von Herrn gfGR Ing. Panzenböck: Der Gemeinderat möge beschliessen,


 der „Initiative P“ wie im Vorjahr eine Subvention in Höhe von € 12.800,--


 zu gewähren.


           Bedeckung 1/780-757                VA  € 12.800,---         Dzt. Rest  € 12.800,--

 Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt.


 Abstimmungsergebnis: mehrstimmig  ( 9 Stimmen für den Antrag







    11 Stimmenthaltungen von: Bgm. Rupprecht Silvia,







                Vbgm. Mag.Rendl Andreas, gfGR Ing. Dwornikowitsch M.,







                gfGR Sanz M., gfGR Walter Christian, GR Ing. Hublik M.,

  GR Ruesch Ludovika, GR Scheibenreif Christine,







                GR Scheibenreif Nina, GR Steiger Doris, GR Webel Anton)


 Antrag von Herrn Vbgm. Mag.Rendl: Der Gemeinderat möge beschließen, der

„Initiative P“ eine Sofortsubvention in Höhe von € 5.000,-- zu gewähren und

 diesen Betrag nach Aufnahme eines Gemeindevertreters in den Vereins-

 vorstand und Unterlageneinsicht/Aufschlüsselung nach vereinsrechtlicher

 Verwendung der Mittel auf € 12.500,-- aufzustocken.


 Die Gemeinderäte Grabenweger Robert, Guthauer Christian, Kunstmann Christian,

Ing. Panzenböck Erich, Panzenböck Josef, Postl Rudolf, Mag. Strasser Thomas (alle von Liste „VP Pernitz I STEH‘ AUF DI) sowie Postl Manfred und Ing. Zechner Karl (von „LISTE WIR PERNITZER“) verließen daraufhin den Sitzungssaal.

Die Beschlußfähigkeit nach § 48 (1) NÖ GO 1973 war somit nicht mehr gegeben und

und schloss die Vorsitzende die Gemeinderatssitzung.

-x-x-x-



Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am ___________________ 

genehmigt/abgeändert/nicht genehmigt

_____________                                             ____________

Bürgermeister




          Schriftführer

_____________          _____________          _____________          _____________

    Gemeinderat            

Gemeinderat 

     Gemeinderat   
           Gemeinderat







